
Bröckers 
Förderbänder  
bringen Ihren 
Produktionslauf 
in Bewegung.

als   20 
Jahre 
Erfahrung im Bereich 
Fördertechnikbau.

Mehr

alfred-broecker.de



Wir sind startklar, um mit  
Ihnen gemeinsam Bewegung  
in Ihre Produktion zu bringen  
– jetzt Kontakt aufnehmen!

„

Alfred Bröcker 
Industriemechanik & Dienstleistung
An der Endert 2, 58840 Plettenberg
Telefon: 	 02391 790230
Mobil: 	 0151 10015983
E-Mail: 	 werkstatt@alfred-broecker.de

Qualitativ hochwertige & robuste  
Fertigung und Reparatur von  
Förderbändern.

Wir bieten:

Technischer Großhandel
Grafweg 3, 58840 Plettenberg
Telefon: 	 02391 90830
E-Mail: 	 kontakt@alfred-broecker.de

• Lohn- &  
Schlosserarbeiten

• Rollenketten &  
Kettenräder

• Reparatur aller  
Förderbänder

• Neubau  
Industrieförderbänder

• Metallgestelle &  
Sonderbauten

• Scharnierplattenbänder  
& Kunststoffbänder

Schon gewusst?
Bei uns finden Sie alles, was Sie für  
Ihr Industrieunternehmen benötigen! 

60
JAHREN

se

it über

Der reibungslose Transport von Fördergut in, 
aus und zwischen Anlagen und Teilprozessen 
wird mit unseren individuell angefertigten  
Förderbändern zum Kinderspiel.

Jedes Förderband von Bröcker ist extrem stra-
pazierfähig und verschleißfest. Dabei spielt es 
keine Rolle, ob der Fördergurt aus Metall wie 
Scharnierplat-
tenbändern 
für robustes, 
schweres und 
heißes Förder-
gut besteht oder 
aus einem Gum-
migurt/Kunst-
stoffplatten für 
leichtere Pro-

dukte. 

Wir verwenden kein Baukastensystem um z. B. 
Kosten zu sparen. Uns ist die Qualität und die 
robuste aufwändigere Bauweise wichtiger.

Deshalb sind nicht nur die Motoren „Made in 
Germany“, sondern auch die Scharnierplatten- 
oder Kunststoffbänder.

Selbstverständlich kümmern wir uns 
auch gerne um die Reparatur und War-
tung Ihrer vorhandenen Förderbänder 
in Ihrer Produktion. 

Wir produzieren und reparieren in  
unseren 3 Hallen (ca. 1.000 m2)  

– An der Endert 2 in Plettenberg.  
Vor Ort befindet sich zudem noch ein Lager für 
unsere Fördergurte (200 m2) sowie eine Lager-
halle für den Bereich Industriebedarf (1.000 m2)


